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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wahlnachlese Europawahl 2009

 01 
Babow 

02 
Eichow 

03 
Glinzig 

04 
Gulben 

05 
Hänchen 

06 
Klein 

Gaglow 
07 Kolk 
Zwerge 

08 Kolk 
Eisenb. 

09 Kolk 
KC 

10 Kolk 
Spatzen 

11 
Limberg 

12 
Milkersd. 

13 
Papitz 

14 
Kunersd. 

15 
Kriesch Gesamt % 

A1  208 393 568 595 614 361 874 855 881 512 611 220 358 499 502 8.051  
B 46 127 225 147 197 123 298 266 277 141 187 81 103 158 143 2.519 31,28 
C 0 0 3 0 5 4 1 3 4 5 3 2 2 6 2 40  
D 46 127 222 147 192 119 297 263 273 136 184 79 101 152 141 2.479  
D1 8 27 76 27 51 20 52 38 69 31 31 19 13 23 25 510 20,57 
D2 12 40 54 49 44 30 102 102 74 34 69 21 31 52 38 752 30,33 
D3 10 30 41 38 43 33 58 59 56 34 40 17 36 43 45 583 23,51 
D4 5 4 8 7 6 6 22 21 18 4 5 4 6 8 8 132 5,32 
D5 6 13 12 17 17 9 33 20 22 11 20 4 2 12 6 204 8,22 
D6 2 5 9 1 7 2 7 2 6 3 6 4 3 3 3 63 2,54 
D7 0 0 6 1 0 1 3 3 1 1 3 1 1 2 2 25  
D8 0 0 2 0 2 0 1 0 2 1 0 0 0 0 1 9  
D9 0 0 1 1 3 0 1 1 1 1 0 0 0 1 0 10  
D10 0 0 3 1 0 0 1 1 2 3 0 0 1 0 0 12  
D11 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 3  
D12 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 2  
D13 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 6  
D14 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 3  
D15 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 2 0 3  
D16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1  
D17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
D18 0 1 1 0 0 2 1 0 2 1 0 1 0 1 0 10  
D19 0 1 0 0 0 2 1 2 2 0 0 0 0 0 1 9  
D20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
D21 3 1 4 1 15 3 3 6 9 10 5 5 0 3 2 70 2,82 
D22 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 2  
D23 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
D24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
D25 0 0 0 0 0 1 0 0 1 1 0 0 0 1 0 4  
D26 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1  
D27 0 0 2 0 1 1 1 1 0 0 2 0 2 1 4 15  
D28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
D29 0 2 1 1 1 3 2 3 2 1 2 2 0 0 2 22  
D30 0 0 0 1 1 1 2 0 2 0 0 1 2 0 2 12  
D31 0 1 1 0 0 4 4 1 2 0 0 0 2 0 1 16  

Bemerkungen: 
Die Wahlbeteiligung und die Stimmverteilung wurden ohne Einbeziehung der Briefwähler prozentual 
ermittelt.
A1. Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis 

ohne Sperrvermerk
B. Wähler

C: Ungültige Stimmen
D: Gültige Stimmen
D1, D2 usw. siehe untenstehende Erläuterung

Fortsetzung auf Seite 2
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Teilsumme Kurzbezeichnung Name der Partei/Wählergruppe/-vereinigung 
D 1 DIE LINKE DIE LINKE 
D 2 CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands 
D 3 SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
D 4 GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
D 5 FDP Frei Demokratische Partei 
D 6 FAMILIE Familien-Partei Deutschlands 
D 7 Die Tierschutzpartei Mensch Umwelt Tierschutz 
D 8 REP DIE REPUBLIKANER 
D 9 DIE FRAUEN Feministische Partei DIE FRAUEN 
D10 Volksabstimmung Ab jetzt..Bündnis für Deutschland, für Demokratie durch Volksabstimmung 
D11 DKP Deutsche Kommunistische Partei 
D12 PBC Partei Bibeltreuer Christen 
D13 AUFBRUCH Aufbruch für Bürgerrechte, Freiheit und Gesundheit 
D14 ödp Ökologisch-Demokratische Partei 
D15 CM CHRISTLICHE MITTE – Für ein Deutschland nach GOTTES geboten 
D16 PSG Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale 
D17 BüSo Bürgerrechtsbewegung Solidarität 
D18 50Plus 50Plus Das Generationen-Bündnis 
D19 AUF AUF – Partei für Arbeit, Umwelt und Familie,  

Christen für Deutschland 
D20 BP Bayernpartei 
D21 DVU Deutsche Volksunion 
D22 DIE GRAUEN DIE GRAUEN – Generationspartei 
D23 DIE VIOLETTEN Die Violetten, für spirituelle Politik 
D24 EDE Europa – Demokratie – Esperanto 
D25 FBI Freie Bürger-Initiative 
D26 FÜR VOLKSENTSCHEIDE (Wählergemeinschaft), Gerechtigkeit braucht Bürgerrechte – Wir danken für Ihr 

Vertrauen! 
D27 FW FREIE WÄHLER FW FREIE WÄHLER 
D28 Newropeans  
D29 PIRATEN Piratenpartei Deutschlands 
D30 RRP Rentnerinnen und Rentner Partei 
D31 RENTNER Rentner-Partei-Deutschlands 
 

Fortsetzung von Seite 1

AMTLICHER TEIL

Nach jahrelangen Bemühungen zum Ausbau der Bergstraße ist es so-
weit: 

Die Bergstraße in Klein Gaglow wird bis zum Sportplatz grundhaft 
ausgebaut! 
Die Gemeindevertretung hat mit Ihrer Beschlussfassung zum Haus-
haltsplan 2009 die entsprechende Priorität gesetzt. 

Zu der Baumaßnahme findet 

am 02.07.2009 
um 18.30 Uhr 
in der Gaststätte Düsterhöft

eine Informationsveranstaltung mit dem Baubetrieb ARGUS, dem Pla-
nungsbüro PROKON und der Bauverwaltung der Gemeinde Kolkwitz
statt.
Alle Anlieger und Betroffenen sind zu dieser Veranstaltung recht herz-
lich eingeladen.

Im Vorfeld der eigentlichen Bauarbeiten an der Straße wird es Vorar-
beiten und Suchschachtungen durch enviaM, die LWG und voraus-
sichtlich auch der SpreeGas geben, die zwingende Voraussetzung für
den Straßenbau sind.

enviaM beabsichtigt Leitungsumverlegungen, die SpreeGas wird noch-
mals alle Grundstückseigentümer, die noch keinen Anschluss an das
Erdgasnetz haben befragen, ob dieser vor dem Straßenbau hergestellt
werden soll. In den nächsten Jahren wird die Straßenöffnung dafür
nicht mehr gestattet.
Die LWG beabsichtigt, alte Hausanschlüsse und Schiebergruppen aus-
zutauschen. Aus diesem Grund wird es hinsichtlich der Versorgung
aller Grundstücke zu unabwendbaren Unterbrechungen kommen, die
Ihnen vorab angezeigt werden.
Ich bitte alle Grundstückseigentümer, Lieferungen aller Art in der
Hauptphase der Baumaßnahme mit dem Baubetrieb abzustimmen.
Die Mülltonnen- und Wertstoffentsorgung erfolgt zeitweise über Sam-
melplätze, sodass auch hier Ihre Mitwirkung erforderlich ist.
Alle betroffenen Anlieger und Grundstückseigentümer werden um
Verständnis für die durch die Baumaßnahmen verursachten Ein-
schränkungen und Behinderungen gebeten.

Auf die Erhebung von Beiträgen auf der Grundlage der Straßenbau-
beitragssatzung wird hingewiesen.

Tobias Hentschel
Fachbereichsleiter Bauverwaltung

Klein Gaglow - Straßenbau Bergstraße
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Beschluss Nr. 23 / 2009
der Gemeindevertretung Kolkwitz 

vom 19.05.2009 zur 3. Änderungssatzung 
zur Satzung zur Gewährung von 
Aufwandsentschädigungen an die 

Kameraden der freiwilligen Feuerwehren 
der amtsfreien Gemeinde Kolkwitz 

vom 13.11.2001
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung)

Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 und § 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2008  ver-
öffentlicht im GVBl. Teil I Seite 286, zuletzt geändert Artikel 15 des Ge-
setzes am 23. September 2008 veröffentlicht im GVBL Seite 202, 207,
beschließt die Gemeindevertretung in der heutigen Sitzung wie folgt:

1. 3. Änderungssatzung zur Satzung zur Gewährung von 
Aufwandsentschädigungen an die Kameraden der freiwilligen 
Feuerwehren der amtsfreien Gemeinde Kolkwitz vom 
13.11.2001 (Feuerwehr-Entschädigungssatzung) wird 
bestätigt und tritt nach Veröffentlichung in Kraft.

2. Dieser Beschluss ist im Amtsblatt zu veröffentlichen.

Kolkwitz, den 19.05.2009

Hans-Georg Zubiks 

Vorsitzender der Gemeindevertretung

3. Änderungssatzung 
zur Satzung zur Gewährung von 

Aufwandsentschädigungen an die Kameraden
der freiwilligen Feuerwehren der amtsfreien

Gemeinde Kolkwitz 
vom 13.11.2001 

(Feuerwehr-Entschädigungssatzung)

Präambel
Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 und § 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2008 ver-
öffentlicht im GVBl. Teil I Seite 286, zuletzt geändert Artikel 15 des Ge-
setzes am 23. September 2008 veröffentlicht im GVBL Seite 202, 207.
-des § 27 Abs. 4 des Gesetzes zur Neuordnung des Brand- und Kata-
strophenschutzrechts im Land Brandenburg (Brandenburgisches Brand-
und Katastrophenschutzgesetz – BbgBKG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24. Mai 2004 hat die Gemeindevertretung der amts-
freien Gemeinde Kolkwitz in der Sitzung am 19.05.2009 folgende 3.
Änderungssatzung beschlossen:

§ 1

1. Folgender Absatz des § 4 wird neu hinzugefügt: 
(11) Gemeindegerätewart 300 Euro je Jahr

2. Der bisherige Absatz (11) wird neuer Absatz (12).

§ 2

Inkrafttreten

Die 3. Änderungssatzung zur Feuerwehr Entschädigungssatzung tritt am
Tage nach der Veröffentlichung in Kraft.

Kolkwitz, den 19.05.2009

Fritz Handrow 

Bürgermeister   

Beschluss Nr. 26 / 2009 
der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Kolkwitz vom 19.05.2009
- Berufung der Wahlleiterin und Stellv. der

Wahlleiterin für die Wahl des hauptamtlichen
Bürgermeisters der Gemeinde Kolkwitz 

am 27. September 2009 -
Auf der Grundlage des § 15 des Brandenburgischen Kommunalwahl-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Januar 2008
(GVBl.I/08,[Nr.02], S.10), geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom
03. April 2009 (GVBl.I/09,[Nr.04], S.26,57) und des § 2 der Branden-
burgischen Kommunalwahlverordnung vom 04. Februar 2008
(GVBl.I/08,Nr.[04],S.39) fasst die Gemeindevertretung der Gemeinde
Kolkwitz in ihrer Sitzung am 19. Mai 2009 nachfolgenden Beschluss:

1. Als Wahlleiterin für das Wahlgebiet der Gemeinde Kolkwitz wird
Frau Gabriele Bröder, Am Moorgraben 16 in 03099 Kolkwitz beru-
fen. Sie wird zur unparteiischen Wahrnehmung ihres Amtes und
zur Verschwiegenheit über die ihr bei ihrer amtlichen Tätigkeit be-
kannt gewordenen Tatsachen, insbesondere über alle dem Wahlge-
heimnis unterliegenden Angelegenheiten verpflichtet. 

2. Als Stellvertreterin der Wahlleiterin für das Wahlgebiet der Gemein-
de Kolkwitz wird Frau Kerstin Muschick, Friedhofstraße 2 in 03099
Kolkwitz berufen.

3. Der Wahlleiterin und Stellvertreterin sind Berufungsurkunden zu über-
geben.

4. Die Berufung ist der Aufsichtsbehörde mitzuteilen. Sie ist im Amts-
blatt für die Gemeinde Kolkwitz bekannt zu machen.

5. Wird ein anders lautender Wahltermin festgelegt ist der Beschluss
entsprechend zu berichtigen.

Kolkwitz, den 19. Mai 2009

Zubiks

Vorsitzender der Gemeindevertretung

AMTLICHER TEIL

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr. 23/2009
Beschluss zur 3. Änderungssatzung zur Satzung zur Gewährung von Auf-
wandsentschädigungen an die Kameraden der freiwilligen Feuerweh-
ren der amtsfreien Gemeinde Kolkwitz – Feuerwehr - Entschädigungs-
satzung –
Beschluss-Nr. 24/2009
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Windpark Eichow“ – Ortsteil
Eichow
Beschluss-Nr. 25/2009
Beschluss zur Erstattung der Kosten für ein Mittagessen in den ge-
meindlichen Kindertagesstätten bzw. Schulspeisung durch den Schul-
träger – Erweiterung -
Beschluss-Nr. 26/2009

Beschluss zur Berufung der Wahlleiterin und Stellv. der Wahlleiterin
für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Kolk-
witz am 27. September 2009

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss-Nr. 27/2009
Beschluss zur beabsichtigten Verschmelzung der Gesellschaft kommu-
naler enviaM-Aktionäre mbH (GkEA) mit Sitz in Potsdam mit der Kom-
munalen Beteiligungsgesellschaft an der envia (KBE) mit Sitz in Chem-
nitz (Fusion GkEA/KBE)

Beschluss-Nr. 28/2009
Beschluss über die Vergabe von Straßenbauarbeiten – Bergstraße –
Ortsteil Klein Gaglow

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Kolkwitz 

Sitzung 05 / 09 am 19. Mai 2009
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Auf der Grundlage des § 16 des Brandenburgischen Landeswahlge-
setzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2004
(GVBl.I/04,[Nr.02], S.30), geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom
20. April 2006 (GVBl.I/06,[Nr.04], S.46,47), und des § 10 der Bran-
denburgischen Landeswahlverordnung vom 19. Februar 2004
(GVBl.II/04,Nr.[07],S.150), geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20.
April 2006 (GVBl.I/06 [Nr.04], S.46,48) beschließt die Gemeindevertre-
tung in ihrer Sitzung am 16. Juni 2009 wie folgt:

1. Die Gemeinde Kolkwitz bildet für die Wahl  zum 5. Landtag Bran-
denburg am 27. September 2009 

15 Wahlbezirke.
2. Die Wahl innerhalb der Wahlbezirke erfolgt in den nachfolgend auf-

geführten Wahllokalen:

Beschluss Nr. 30 / 2009
der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Kolkwitz vom 16. Juni 2009
- Bildung von Wahlbezirken für die 

Landtagswahl am 27. September 2009 -

AMTLICHER TEIL

Auf der Grundlage des § 22 des Brandenburgischen Kommunalwahl-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Januar 2008
(GVBl.I/08,[Nr.02], S.10), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Geset-
zes vom 03. April 2009 (GVBl.I/09,[Nr.04], S.26,57), und der §§ 9 und
12 der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung vom 04. Fe-
bruar 2008 (GVBl.II/08,Nr.[04],S.39) beschließt die Gemeindevertre-
tung in ihrer Sitzung am 16. Juni 2009 wie folgt:

1. Die Gemeinde Kolkwitz besteht bei der Wahl des hauptamtlichen
Bürgermeisters am 27. September 2009 aus einem Wahlkreis und
bildet

15 Wahlbezirke.
2. Die Wahl innerhalb der Wahlbezirke erfolgt in den nachfolgend auf-

geführten Wahllokalen:

Die Wahlbezirke für den Ortsteil Kolkwitz werden nach Straßenzügen
gegliedert.

3. Der Beschluss wird im Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz be-
kannt gemacht. 

Kolkwitz, den 16. Juni 2009 

Zubiks, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Beschluss Nr. 31 / 2009
der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Kolkwitz vom 16. Juni 2009
- Wahlkreis und Bildung von Wahlbezirken für

die Wahl des hauptamtlichen 
Bürgermeisters der Gemeinde Kolkwitz 

am 27. September 2009-

Wahlbezirk Ortsteil Wahllokal

001 Babow Gaststätte Möbus
002 Eichow Vereinshaus
003 Glinzig Sportlerheim
004 Gulben Gaststätte "Zum Glücksbrunnen"
005 Hänchen Böhmischer Rasthof
006 Klein Gaglow Feuerwehrgerätehaus
007 Kolkwitz Kita "Zwergenstübchen"
008 Kolkwitz Gaststätte "Zur Eisenbahn"
009 Kolkwitz Kolkwitz-Center
010 Kolkwitz ehem. Kita „Spatzennest“ 

jetzt Multisoziales Zentrum
011 Limberg Gaststätte „Lindenkrug“
012 Milkersdorf Sport-/Jugendclub
013 Papitz Gaststätte „Zum Dorfkrug“
014 Kunersdorf Sportlerheim
015 Krieschow Gaststätte Hahn

Wahlbezirk Ortsteil Wahllokal

001 Babow Gaststätte Möbus
002 Eichow Vereinshaus
003 Glinzig Sportlerheim
004 Gulben Gaststätte „Zum Glücksbrunnen“
005 Hänchen Böhmischer Rasthof
006 Klein Gaglow Feuerwehrgerätehaus
007 Kolkwitz Kita „Zwergenstübchen“
008 Kolkwitz Gaststätte „Zur Eisenbahn“
009 Kolkwitz Kolkwitz-Center
010 Kolkwitz ehem. Kita „Spatzennest“ 

jetzt Multisoziales Zentrum
011 Limberg Gaststätte „Lindenkrug“
012 Milkersdorf Sport-/Jugendclub
013 Papitz Gaststätte „Zum Dorfkrug“
014 Kunersdorf Sportlerheim
015 Krieschow Gaststätte Hahn

4. Der Beschluss wird im Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz be-
kannt gemacht. 

Kolkwitz, den 16. Juni 2009 

Zubiks, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Auf der Grundlage des § 2 des Bundeswahlgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl.I S.1288, 1594), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. März 2008 (BGBl.I S.
394), und des § 12 der Bundeswahlordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376) zuletzt geändert
durch Artikel 1 der Zweiten Verordnung zur Änderung der Bundes-
wahlordnung und der Europawahlordnung vom 3. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2378)  beschließt die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung
am 16. Juni 2009 wie folgt:

1. Zur Wahl zum 17. Deutschen Bundestag am 27. September 2009
gehört die Gemeinde Kolkwitz dem Wahlkreis Nr. 65 mit der Be-
zeichnung Cottbus-Spree-Neiße an.

2. Die Gemeinde Kolkwitz bildet für diese  Wahl 

15 Wahlbezirke.
3. Die Wahlbezirke haben nachfolgend aufgeführte Bezeichnung und

befinden sich in den nachfolgend benannten Wahllokalen:

Wahlbezirk Ortsteil Wahllokal

001 Babow Gaststätte Möbus
002 Eichow Vereinshaus
003 Glinzig Sportlerheim
004 Gulben Gaststätte „Zum Glücksbrunnen“
005 Hänchen Böhmischer Rasthof
006 Klein Gaglow Feuerwehrgerätehaus
007 Kolkwitz Kita „Zwergenstübchen“
008 Kolkwitz Gaststätte „Zur Eisenbahn“
009 Kolkwitz Kolkwitz-Center
010 Kolkwitz ehem. Kita „Spatzennest“ 

jetzt Multisoziales Zentrum
011 Limberg Gaststätte „Lindenkrug“
012 Milkersdorf Sport-/Jugendclub
013 Papitz Gaststätte „Zum Dorfkrug“
014 Kunersdorf Sportlerheim
015 Krieschow Gaststätte Hahn

Beschluss Nr. 29 / 2009
der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Kolkwitz vom 16. Juni 2009
- Bildung von Wahlbezirken für die Wahl 

zum 17. Deutschen Bundestag 
am 27. September 2009 -

Die Wahlbezirke für den Ortsteil Kolkwitz werden nach Straßenzügen
gegliedert.

3. Der Beschluss wird im Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz be-
kannt gemacht. 

Kolkwitz, den 16. Juni 2009 

Zubiks, Vorsitzender der Gemeindevertretung
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AMTLICHER TEIL

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung Kolkwitz
findet am Dienstag, dem 14. Juli 2009 um 19:00 Uhr im  Ortsteil Glin-
zig, Mehrzweckgebäude, statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.
Die Tagesordnung kann bei den Gemeindevertretern bzw. Ortsvorste-
hern, im Bekanntmachungskasten vor dem Gebäude der Gemeinde-
verwaltung und auf der Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Ausschüsse
Sozialausschuss 01.09.2009 18:00 Uhr
Feuerwehr Kolkwitz 

Wirtschafts- und 
Bauausschuss 30.06.2009 18:30 Uhr
Hauptausschuss 07.07.2009 19:00 Uhr

jeweils im Beratungsraum der Gemeindeverwaltung Kolkwitz

Auszugsweise einige wichtige 
Telefonnummern in Not- und Havariefällen

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle (0355) 6320, (0355) 632144
(FFw Cottbus, ärztlicher Dienst)
Waldbranddienst (035601) 371-25

(0172) 3167121
Gift - Notruf (030) 19240
LWG (0355) 3500
(Wasser, Abwasser) 08000594594 

(kostenfreie Nummer)
Spree Gas (0355) 78220
(Entstörungsdienst) (0355) 25357
envia (0355) 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) (0171) 6424775

Informationen

Zahlungserinnerung für 
die Hundesteuer 2009

Am 01.07.2009 wird die Hundesteuer zur Zahlung fällig.

Alle Hundesteuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin ein-
zuhalten. Im Falle einer Mahnung muss eine Mahngebühr erhoben
werden.

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, bei der Überweisung der
Steuer unbedingt das Kassenzeichen mit anzugeben. 
Soweit der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt wur-
de, wird der fällige Betrag von Ihrem Bankkonto abgebucht. 

Finanzverwaltung

Information zu Urnengemeinschaftsanlagen
Die Gemeinde Kolkwitz unterhält 2 Urnengemeinschaftsanlagen. Die-
se befinden sich auf den Friedhöfen Kolkwitz und Papitz. Auf diesen
Anlagen werden auf Wunsch der Verstorbenen oder Ihrer Angehöri-
gen die Urnen anonym beigesetzt. Aus Pietätgründen ist es nicht er-
wünscht, dass Friedhofsbesucher über die Anlage bzw. Urnen laufen.
Deshalb bitten wir alle Angehörigen, die ihre Verstorbenen auf der
Urnengemeinschaftsanlage beigesetzt haben, Blumen und Gestecke
nur am Gedenkstein abzulegen. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Linke, Ordnungsverwaltung


